
Regionale Strategie Prävention

Vorgehen und Eckpunkte

Jugendamt
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Strukturgebende Eckpunkte

Umsetzung durch…

Stabsstelle der Amtsleitung Jugendamt

Interne Lenkungsgruppe im Jugendamt

Steuerungsgruppe zur Verbesserung der ämterübergreifenden 

Zusammenarbeit

Grundlage für Nachhaltigkeit

Sicherung Kommunikation zur Politik und Freier Träger



Arbeitsstruktur Prävention

Fachkräfte

Verwaltung Träger Behörden

Partizipation

Kinder Jugendliche Familien

Interne Lenkungsgruppe 

Amtsleitung JA, Jugendhilfeplanung, Stabsstelle Prävention / Koordinationsfachkräfte 
+ ggf. weiterer Fachabteilungen

Steuerungsgruppe

Dezernentin (Vorsitz), Jugendamt (Federführung), 
Gesundheitsamt, Volkshochschule, Sozialamt, 

Jobcenter, EKO Staatl. Schulamt & situativ auch 
weitere Ämter

Politik

Magistrat, Jugendhilfeausschuss, 

Sozialausschuss, 

Stadtverordnetenversammlung

Aktionsplan gegen 

Kinderarmut



Datenanalyse

Sozialdaten/Gefährdungsfaktoren

- Anzahl der Kinder/Jugendlichen/Familien

- Anzahl SGB II-Empfänger

- Wohnorte Alleinerziehender

- Wohnorte Familien > 3 Kinder

 Heatmaps als Grundlage für Sozialraumorientierung



Heatmap Familien > 3 Kinder



Heatmap Alleinerziehende



Befragungen

Interviews

• Expert*innen

• Fachkräftebefragung online

• Betroffene (Kinder/Jugendliche/Familien)



Umfassende Elternbefragung

Geplante Durchführung der Erhebung

• Interviews durch externes Feldforschungsinstitut (n=394)

• Geplant waren Telefoninterviews 

     Umgesetzt: durch Face to Face-Interviews vor Ort (95%)

• Geplant: rund 50% der Befragten sollten unter der 

Armutsgrenze leben

     Erreicht: 64,8%

• Geplant: fremdsprachige Interviewer  

     Umgesetzt: Russisch, Polnisch und Englisch



Armutswahrscheinlichkeit nach Bildungsniveau



Armutswahrscheinlichkeit in Abhängigkeit der 

Kinderzahl



Armutswahrscheinlichkeit nach Anzahl struktureller 

Risikofaktoren



Was beeinflusst Erziehungspraxis?

 kein signifikanter Zusammenhang  schwacher Zusammenhang  deutlicher Zusammenhang

Faktor Einflussstärke

Armutsstatus  kein Effekt

Bildung  leicht positiv

Migration  kein stabiler Effekt

Kinderzahl  neutral

Alltagsbelastung  leicht negativ

Selbstwirksamkeit  deutlich positiv

Interkulturelle Werte  deutlich positiv



Resilienz & Ressourcen (soziale Unterstützung)
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